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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 3»3.
Samstag, den 10. September l881.

(3»2«-3) Grkenntm» Nr. 8626.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das l. l. Landcsgcricht m Laibach als Press,
aencht auf Antrag dcr l, l. Slaatsanlualtschaft
»u Necht erlannt:

De- Ilchalt der in der Nr. !)6 der in Lai-
"ach in slowenischer Sprache erjcheincnden poli
tischen Zeitschrift „LInvLnu«" vo,n 1. September
^881 auf der virrten Seite in der ersten Spalte
abgedruckten Notiz, beginnend mit „'1'udor v 1'til-
1«N i'c, pro^ovoäa»" und endend mit «Äuvouoi
w z,o8liu8i^", begrilnbc den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche siuhe und Ord«
nung nach 8 A00 S l . G,

Es nierdc demnach znsolge der §H 489 und
4^.l der St.P.O, die von der l. l. Staatsanwalt,
schaft verfügte Veichlagnahmc der Nummer W
der Zcilschrift „«luvuiwu" vom 1, September
1881 bestätiget und gemäß der 88 ^« »nd :̂ 7
des Pressgesches vom 17. Dezember 18U2,
R. G. Nl. I . 6 für 18U3. die Weiterverbreitung
der gedachten Nnmnicr verboten, auf Vernichtllng
der mit Beschlag belegte» Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes der beanstände,
ten Notiz ersannt.

Laibach, am 3. September 1881.

(3925-3) Grkennlni». Nr. 8762,
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat baö l, t. Landes, als Pressgericht in Laibach
auf Antrag der l. t. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 188 der in
^ll'bach in flovrnischer Sprache erscheinenden
politischen Zeilschrift „8Is>von«ki N»roll" vom
1. September 1881 auf der ersten Seite erste,
zweite und dritte Spalte und aus der zweiten
^eit : erste Spalte unter der Ucberschrift „lia/..
w«r« iu wulco i,rimc»i-8kili Äovunnv" abgedrncl-
lm Artikels, beginnend mit ,()nu ut.r»lwvlt,<,
ü̂  ? ' " "b endend mit «äir^o v n^vu^n
k ^ w "" ' " ' " "> begründe den Thatbestand
" ° "ergehens gegen die öffentliche Ruhe nnd
" " " U " g nach den, N 30U St, G.
4«.. V '"erde demnach zufolge der 88 4Z9 und
s^i» - ^ ? ' bic von der l. l. Slaatsanwalt-
^ « ' l m Laibach verfügte Vcschlagnahme der
vm«"l"^ " " der Zeitschrift ..«Iuv<,i>»ki Mrol l«
^ ....'^eptelnber 1881 bestätiget und gemäß der
l?n^ ",'l? ^^ bcs Pressgeschcs vom 17. De-
N " 1862, Nr. 6 N. w, Ä , für 18N. die
bo ' " " w llittg der gedachten Nummer vcr-
ten ? t , " " ' . "nichtung der mit Ueschlng beleg-
d?s K ? ^ ^selben und ans ZerWrnng

vahes drs beanständeten Artifcls erlannt.
-—.^^ach^am :;. September 1881.

^ A ^ ? ^uncur»kunämaHun8. Nr.49'i8.
lm l ^ ^ '«unoarärzllichc Dienststellen sind

j a c h e r Civilspitale zu besetzen.
" 'e ^eweibungsgesuchc sind

bei k.. 5 ^ " . September 1 8 « l
Antt«,. ^lrcctiun der Landeswohlthätigleits«
"Nftalten einzubringen.

^Nlbach. am «. September 1881.
^^.llainische^andesauSlchusse^

» _ 8 ) Kanzliftenftelle. Nr. 1948^
K°n ?." ^ ^ l. l. Bezirksgerichte Natschach ist dir
»l"„instenstcllc mit den Bezügen der X l . Rangs'

"lie ln Erledigung gekommen.
a<>l,i - Bewerber um diese Stelle haben ihre
^ ° " 8 belegten Gesuche unter Nachweisung der
.TMung zur Grunbbuchssührllng und der Kennt
^ ' ^ r r deutschen nnd slovcnischcn Sprache im
vorschriftsmäßigen Wege
ü. b is 6. Ok tober 1881
Mramts einzubringen.
iQ ,,^llitärbcwcrber werden auf das Gesetz vom
" A p r i l 1872, itt. O. V l . Z. (»0. und die Mini-
'^"'alverordnung vom 12. Ju l i 1372, R. G. V l .
" ^8, gewiesen.

Rudolfswert am 3. September 1861.
K. l . itreisgerichts'Präsidium.

(3934-3) Wllisenftistun«. Nr. 12.7Ü0.
Die Iahresintcresscn der Helena Valentin»

schcn Waisensliflung im Betrage von 34 fl. lom-
men für das Jahr 1881 zur Vertheilung

Auf diese Stiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria Verkündigung zu Laibach ae°
borenen Kinder bis zum erreichten 15. Lebens-
jähre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig document,«'
ten Gesuche

b is Ende September 1881
hicramts zu überreichen.

Sllldtmagistrat Laibach, am 3. September
188t.

(3953-2) Hezirll,l»<bllmmenftetle. Nr. 8277.
. Die VczirkShebamuleilstcllc in siicg mit
der jährlichen Remuneration per 40 fl., aus die
Dauer des Bestandes der Bezirlslasscn. ist zu

Gehörig dokumentierte Gesuche sind
bis 30. September 1881

hicramts zu überreichen.

(3937—3) HunämaHuny Nr. 2110
Von der k. t. Tabal-Hauptjabril in Laibach

wlrd hiermit wegen Sicherstellung des Local»
transportrs der Tabalfabrits- und Verschleiß-
guter für die beiden Verwaltnngsjahic 1«8^
und 1883 die Offeriveihanolung ausgcfchricbcn.

Unterncl)!nungSlustige haben ihre mit einer
50 kr 'Strmpclmartc versehenen und mit einem
Vabium von 300 fl. belegten Offerte längstens

b i s 11 . O l l obe r 1 8 8 1 .
um 11 Uhr vormittags, hicramts zu überrei»
chen, woselbst auch die näheren Bedingnisse täg-
lich voil 8 bis 12 Uhr vormittags und von
2 bis 5 Uhr nachmittags eingesehen werden
können.

Laibach, am ll. September 1881.
K. l . Tal>al-Hauptfabril.

(3!1?:l - 1 ) Kunämackünü^ Nr. 43987
Vom t. l. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlegung cincs neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Altlack
die Localrrhebungcn hicrgerichts auf den

24. September 1881 ,
vormittags 8 Uhr, mit dem angeordnet, dass
bei denselben aNc Parteien, welche an der Er-
miltlung der Besihlirrhciltnissc ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf'
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge>
eignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 6. September
1881.

(3922—3) HunämllHuny. Nr 5908.
Vom t. l. Bezirksgerichte Obrrlaibach wird

gemäß 8 2« des Landcsgrschc« vom 25. März
1874 bekannt gemach!, dass die behufs

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciude Zaplaua

angcscrtiglcn Besihbogcn, Liegenschastsverzeich-.
nisse und Mappen vom heutigen Tage angesan»
gen zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen

am 12. September 1381
gepflogen werden

Die Uebertragung amorlisierbarer Förde»
rungen inS neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein»
lagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 1. Sep-
tember 1881.

sZ967—2) KunämaHunl». Nr. 15.876
Vom l. t. städt..beleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Preska, Studen-
tschitsch, Schlebe, Goloberdo und Topol
in Gcmähhcit deS § 15 drö Lanbcsgesetzes vom
25, März 1874, Nr. 12 L. G. V l . . die Local-
crhebnngen aus den

19. Sep tember l. I .

und. wenn nothwendig, auf die folgenden Tage.
jedesmal um 9 Uhr vormittags, in der Amts'
lanzlei mit dem Beifügen angeordnet werden,
dass bei denselben alle Personen, welche an
der Ermittlung der Vesitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K.t.städt..drlcg. Bezirksgericht Laibach, am
b. September I88I'.

(3969—l) Hn»H»nHua«. Nr 6023.
Es wirb bekannt gemacht, dass. falls gegen

die Richtigkeit der zur

Anlegung eines nenen Gruudbuches der
Catastralgemeinde Stefansbcrg

verfassten Nesitzbogrn. welche nebst den berich»
tigtcn Verzcichnisjen der Liegenschaften, der Eopie
der Catastralmllpvc und den E» hrbungsproto.
kollen zur jedermanns Einsicht aufliegen,

b i s 20. September l. I .
Einwendungen erhoben werben sollten, weitere
Erhebungen

am 2 1 . Sep tember l. I . ,

früh 8 Uhr. hiergerichts eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbertragung der nach §118
des G. G. amortisierbaren Privatsordcrungcn
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
sassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dafs die Verfassung jener Grundbuchseinlagen.
in Ansehung deren ein solches Begehren gestellt
werden kann. nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung diese« Edictcs statt»
finden wird.

K l . Bezirksgericht Krainburg, am 6ten
September 1831.

(3932 2) KckulanfllNy. Nr. 164.
An den städtischen Voltsschulen, und zwar:

an der ersten und zweiten städtischen Knaben»
Volksschule, an der städtischen Mädchenschule und
" " der Ursulinnen-Mädchenschulc beginnt das
Schullllhr 1381/82

am IS. September 1 8 8 I .
Die Einschreibung findet am 14. und Ibten

September l. I . statt, für die erste städtische
.Nuabcnvolksschule im Lyccalgebiiube. für die
zweite städtische Knabcnvollsschule im Schul,
gebäude i» der Zoisstrahe. für die städtische
Mädchenschule im Rcdoutcngcbäudc und für die
UrsulinnrN'MädchenschuIc im Ursulinncnkloster.

Stabtschulrath Laibach. am 1. September
1881.

Der Vorsitzende: Lasch«n m. p.

(3975-1) Kunäml»Hung. Nr bbv«
Vom l. l. Bezirksgerichte in Rrifniz wirb

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Toderschiz
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaften, der Eopie der Catastralmappe und
dem Erhcbungsprotololle bis 14. September
1881 in der Gerichtskanzlei zur allgemeinen
Einsicht aufliegen.

Für den Fall, basS Einwendungen gegen
die Richtigkeit der Nesitzbogen, welche hiei»
gerichts mündlich ober schriftlich angebracht
werden können, erhoben werden, wirb die Vor»
nähme der weiteren Erhebungen

am I b . September 1881
stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gegeben, dass die Uebcrtragungen von nach
z 118 des allgemeinen Grundbuchsgesehes amor-
tisierbaren Privatsorderungrn in die neuen
Grnnbbuchseinlagen unterbleiben lann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlllnen darum ansucht, und dass die Ver»
sassung jener Wrundbuchscinlagen, in Ansehung
deren ein solches Begehren gestellt wird, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund»
machung dieses Ebictes erfolgen kann

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am tl. Septem»
ber 1881. ^ ^

(39l6 2) KunämaHun«. Nr 5400.
Es wlrd hicmit allen Besitzern von Nein-

gärten bekannt gegeben, dass niemand mit ber
Weinlefe früher beginnen darf, als an jenem
Tage, welcher von der betreffenden Ortsgemeinde
hiefür bestimmt wurde.

Ucbertreter dieses Verbotes werden mit Gelb»
strafen bis zu achtzig Gulden (80 fl,). eventuell
zur Arreststrase verurtheilt und am allerschärf'
stcn diejenigen bestraft werden, welche zuerst mit
einer verbotswidrigen Lese beginnen und so
den anderen mit einem bösen Beispiele voran»
gehen. Die Gemeindevorsteher haben bei strenger
Strafe dir Urbrrtreter des obigen Verbotes anher
zur Abftrafung anzuzeigen, zu welcher Anzeige
übrigens jedermann berechtigt ist

K l. Bezirlehauptmannschast Tschernembl,
am 31. August 1881.

Der Bezirlshauptmann: N e i g l e i n m, z».

lllNlMllo. »t 5400
^.«wil low Vll»o l̂»<l0v »» äsz« U» 2N«)»,

cl»^o z)lssl>voä»no 2 vin8kci tlss^vo prvä tültum
<1n«vom pl i iot i , ici g» jo odbiu,^l oädol po-
»tHvil.

icäol boäo i»loti t«j LTpovvüi r»vll»1. do<1»
o»tro IllllNl>v»n; n«z «»tirez» 1»» t<»i»U, Il»t«li
dolio n»j l>i-vc) tr^uti 2»isU in t«llo äru^im
«!»>, iL^Iuä <!»!,', Lll?!«u ^« 60 t»»omäs»«t, ssul-
<1iiln,i^v s80 ^ld.) ^ludo »Ii i»«t,n»j»t äni l»-

nogt,, ^»'u»t,c!z>«ille' t,« ^«^ovvdi vsl» »vmll»i
li l l i i l l l l l it i, IlllUii-u n»2U»ui1u ^« tulli «Iru^im

(!. kl-. olls»iiil, ^1»v«u-st.fo v öi-nolu^i än»
31. »v^u»t.«l 1881.

0. i l l . olcryln ^1«v»r: >V«,ie.<»»'' »- r.

Kundmachung.
Das k. k. Landeszahlamt in Laibach bleibt wegen

der HauPtreinistMlst seiner ^ocalitäten am Z4., RH.,
Rv. und R7. September Ä»WR fiir den Verkehr mit
Parteien geschlossen.

Laibach, am R. September t » » » .

A n z e i g e b l a t t .
(3457-3) Nr. 5592.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Vezirlsgerichle Ädelsbery
wlrd belamlt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz,
procurator (uom. des hohrn t. l Aerar«)
°'e mit Vescheid vom 2. Dezember 1880,
>i-w.144, auf den 28. Apri l 1«81 an-
c5?"'"te dritte ezcec. sselibietung der dem
M f Lenmöli! in Nadnineselu Nr. lt> ae.
ten w" ' , " " ^ M " ) auf 4133 ss. bewerte.
177 n ° ^ , " ' b - N r . 2 l l.ä Prem pet«.
" 7 f l - 8 2 ' / , lr. ö. W. auf den
. . 6. O t t 0 b e r l. I . .

v ° l a ' ^ Hiergerichts mit dem
"gen A„hansse Übertragen

30. I ^ i ^ " s a e r l c h l AdelSbcr«, am

(3472—2) Nr. 5708.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte I l lyr . -Fei -
striz wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladiö von Fcistriz (als Cessionär des
Josef Misgur von Fimne) gegen Seba«
stian Nemc von Vitinje Nr. 21 die mit
Bescheid vom 11. Apri l 1881. Z . 2612,
auf den 22. Ju l i 1881 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der Realität Urv. 'Nr 9
kä Herrschaft Prem mit dem vorigen
Anhange auf den

1 0. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht I l l y r . - Feistriz,
l am 27. Ju l i 1831.

(3886—2) Nr. 0944.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftsgläU'
biger nach dem am 15. Juni 1881 zu
Neudorf mit Testament verstorbenen Han-
delsmanne und l. l . Postmeister A n t o n

L a u r i e .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas
werden diejenigen, welche als Gläubiger
au die Verlassenschaft des am 15. Juni
1881 zu Neudorf mit Testament ver-
verstorbenen Handelsmannes und l. l .
Postmeisters Anton Lauric' eine For«
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche am

17. Sep tembe r 1 8 8 1
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenb drn>

felben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
rin Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Laa«, am 29ften
August 1881.

( 3 9 0 4 - 3 ) ^ Nr. 73S4.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 19. S e p t e m b e r 1 3 8 . wird

in Gemäßheit des bieigerichtlichen »e-
scheides und Edicles vom 23. Ma« i » ^ .
Z 4384, die zwe.te ^ c F e i l b . H ^ d.r
de,n Johann ltebin vc.» Scw 9 ^ ^ .

K k Gezirkegericht Littai, am 29sten

August l l jU l .
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(376!—2) Nr. 7087.

Ncsssumiening
ezeeutivcr Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Marolt
von ^erovnica Hs.-Nr. 2 wird die mit
Bescheid vom 4. September 1875, Zahl
7152, auf den 29. März, 1. M a i und
3 l . M a i 1376 angeordnet gewesene und
sohin fistierte exec. Feilbietung der der
Margaretha Debevc von Grahooo Hs.«
Nr. 51 gehörigen, gerichtlich auf 638 f l .
bewerteten Realität »ub Rcctf.'Nr. 697
aä Haasberg wegen schuldigen 78 f l .
75 kr. s. A. ryH88UM2iiä<) auf den

5. O k t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 8 8 1 .

jedesmal vormittag« 10 Uhr, Hiergerichts
» i t dem frühern Anhange angeordnet.
^ > K. k. Vezlrlsgericht Loitsch, am 5ten

August 1881.
(3726—2) Nr. 4628.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuh
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Dolinar, Pfarrer in Iohannisthal,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Gomllar von Medvedjel gehörigen, gericht-
lich auf 2280 si. geschätzten, im Grund,
buche der Herrschaft Kroisenbach sub
Urb.-Nr. 160, lol. 150, Reclf.-Nr. 391
und 392 und Urb..Nr. 27b oorkommew
o«n Realität bewilligt und hiezu drei Fcil-
dielungs-Tagsatzungen, »nd zwar die erste
auf den

29. S e p t e m b e r ,
di< zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Oerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln 10proc. Vadlum zu Handen der
Kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchsextLact tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9ten
Jul i 1881.

(3734—2) Nr. 5293.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
»<rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Pogailnik (durch Dr. Mcncinger m Alain-
burg) die exec. Versteigerung der dem
Johann Karlin von Öberfeyniz gehö«
rigen. gerichtlich auf l112 f l . geschätzten.
8ud Urb.-Nr. 278/1312 HäHerrschaftLack,
Urb.-Nr. 2, Rectf.-Nr. 2 üä Schrotten-
thurm und 8ud Einlg.'Nr. 376 ac! dieses
k. k. Bezirksgericht vorkommenden Nea«
litäten bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
»edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ui der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realltaten bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Schä«
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Llcttant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grulldliuchsexttacte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer.
den.

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
7. August 1681.

(3751-2) Nr. 4343.

Executive Feilbietung.
Vom k l. Bezirksgerichte Landstraß

wird hlemit bekannt gegeben, dass die
Realitäten Verg.Nr. 7tt6. 933 und Urb..
Nr. 125/291 aä Herrschaft Landstraß des
Anton Kese von Landstraß und Theresia
Cujnil von Drama

am 28. Sep tember 1 8 8 1
nur um oder über dem Ausrufspreis von
15(1 st. bei einer einzigen Tagsahung
werden fellgeboten werden.

Die Feilbietungsbedlnanisse liegen in
der Registratur zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
8. August 1881.
(3815—2) Nr. 4412.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ans,ichen des Karenz Semii
von Lengenfeld die exec. Versteigerung der
dem Mathlas Hernelj von Vudanje Nr. 57
gehöriaen, gerichtlich auf 510 fl. aeschätz-
ten Realitäten aä Herrschaft Wippach
tom. V I , p2F. 235 und Leutenburg Grund'
buchs'Nr. 274 bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsvrolololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
!8. August 1881.

( 3 8 0 0 - 2 ) Nr. 1554

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumartll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amtes Neumarltl die exec. Versteigerung
der der Francisca Dovjat verehl. Debe«
lal als grundbücherlichen und Agnes Rac
als factischen Besitzerin von Neumarltl
gehörigen, gerichtlich auf 445 fi. geschätz«
ten Realität Utb.-Nr. 252' / , 2l1 Herr.
schaft Neumarltl, derzeiliae EmlagK«Num-
mcr 308 der Ealastralgemeinde Nrumarlll
bewilliget und hiezu drei Fcilbielungs»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Fellblctung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schlltzungsprotololl .und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarlt l , am
25. August 1881.

( 3 8 1 3 - 2 ) Nr. 9381. '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loltsch »ird
bekannt ««macht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Petriö von Gurlfelo (durch den Macht»
Haber Herrn Joses Hoöevar von Loitsch)

die executive Versteigerung der dem Io<
hann Trepal von Unterloitsch Hs.«Nr. 43
neu gehörigen, gerichtlich auf 4010 fl.
geschätzten Realität 3ud Rectf.Nr. 93/5
aci Herrschaft Loilsct, bewilligt und hiezu
drei Feilbietuugs-Taasatzungen, und zwar
die erste auf den

28 . S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

2 6 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 5 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dieser Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Acltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähllngsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrlsgericht Loilsch, am 22sten
August 1881.

(3727—2) Nr. 4843.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ki.
sooic von Heiligenlreuz die exec. Ver-
steigerung der dem Barthelma Ravnltar
von Verh gehörigen, gerichtlich auf 1 l32 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Steuer-
gemeinde St . Ruprecht «ub Ein!..Nr. I l5 .
351 und 394 bewilliget uno hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand,ealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Baoium zu Handen der
Licitlltionscmlimlssion zu erlegen hat, sowie
das Echätzllnasprotololl und der Grund»
buchsexlracl können in der diesgerichtllche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
2 l . Ju l i 1881.

( 3 7 3 9 - 2 ) Nr. 5225.

Ucbertragung efecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer'
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Franz Iekovc von Kerstetten
gehörigen, gerichtlich auf 1574 st. ge-
schätzten Urb..Nr. 43 lic! Michelstetlen
vorkommenden Realität bewilligt und hie»
zu drei FellbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O l l o b e r
und die dritte auf den

24. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
übertragen worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uno zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint<
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht Krainburg, am
4 August 1881.

( 3 7 6 4 - 2 ) Nr. 7440.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Lalbach wird die nnt "M
Bescheide vom 10. Dezember 1880, Ä ^
11,359, auf den 9. Februar, 9. M «
und 7. Apri l l. I . angeordnet gewesei,«
und sohin sistierte exec. Feilbietung ° "
dem Lorenz Levar von Grahovo V ^
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf W20 si'
bewerteten Realität »ub «ectf.'Ar. ? "
ad Herrschaft Haasberg wegen schuldM
150 fl. s. A. rLa38umkuäo auf den

5. O k t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hieraeM"
mit dem frühern Anhange angeordnet

Unter einem wird dem unbelann
wo befindlichen Ialob Sanzln von TM
bikannt gemacht, dass demselben V^
Karl Puppis von Kirchdorf als 2 " " "
ad kclum aufgestellt und diesem "
Realfeilbietungsbescheid vom 6. «"«",
1881, Z. 7440, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am ""'
August 1881.

(3758—2) Nr. 2S03-

Relicitation. .
Von» l. t. Bezirksgerichte Treffen »""

belannl gemacht: ^> ̂ ,«,l
ES sei über Ansuchen deS M ^ "

Kolenc die exec. Relicilation der "
Thomas Marluci von Lulschenberg e
standenen, gerichtlich auf 800 fl. g t ' U
ten. im Grundduche ad Swur nub t"
31 und aä Steuergemeinde «ud »^ °
Nr. 54/423 vorkommenden R e a l l y
des Franz Boh bewilligt und hlezu
Fellbietungs'Taasatzung auf den

27. Sep tember 1 8 8 1 , ^
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im S « ^
Treffen mit dem Anhange a n g e " ^
worden, dass die Pfandrealltälen
dieser Feilbletung auch unter oeM ^
tzungswert hintangegeben werden. .H

Die Licllationsbeolngnisse, wol"^
insbesondere jeder tticilant vor g e ^ ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu H " ' ^
der Licltallonscommission zu erlege" ^
sowie das SchÜtzungsprototoll "N>> z,
GrundbuchSexlract tLnnen in der ^
gerichtlichen Registratur eingesehen »"r

K. l.- Bezirksgericht Treffen. aM ^
August 1881. I_^-^-<"
(3738—2) Nr. bi^ '

Uebertragung exec.
Realitäten-Versteigerung'

Vom t. k. Bezirksgerichte KralN"
wird bekannt gemacht: /->,utl'

Es sei über Ansuchen des k. t. <«" ^
amtes Kralnburg die Uebe r t r ag " " ^
execuliven Versteigerung der dem " ^ D
Urbanlii von Kanler gehörigen, ^ lf/
aus 804 si. 20 kr. geschätzten. " ^n
Nr. 126 und 132 aä Egg oorloMM^ ^
Realität bewilligt und hlezu d" l u^fte
tungs-Tagsatzungen, und zwar "
auf den

2 3 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. Oktober
und die dritte auf den

24. N o v e m b e r I 6 » l . M ,
jedesmal vormittag« von lO bis^ ge
ln der Verichlslanzlei mit dem " ^ l
angeordnet worden, dass die P l " " <, ,«"k
bei der ersten und zweiten Fe i l b " " ' " hel
um oder über dem Schähungsw« ^ n
der dritten aber auch unter o ̂  ^c
hintangegeben werden wird, uno ^ ^ ,
für die unbekannt wo befindlich«'' ^ses
larglaubiger Primus Ko»c """ifeilble'
Roblel'schen Erben lautende " " M "
tungsbeschcid dem fNr dieselbe'' ;,,gcl.
Curator ad aewm Herr» Dr. <" ^rde»
«dvocal in Krainb»rg, zuge"" ^

Die Licitatio"Sbedil,gnls<e. ^chte"
insbesondere jeder Nclta„t vor u ^1 ,
Anbote ein Wproc. Vadium l " ^, hat,
der Licllalionscommission 3" " ^ „ d "
sowie das Schätzunaeprololou ^ ^
Grundbuchsextract können " ^ r d " ' '

K l. B^irls^ericht » " ' "
31 . Ma l 1881.



^Laibacher Zeitung Nr. 205 1747 10. September 1881.

MzwoffRuLUrllllllllcn prämiiert.

WilheluiHdorter

Malzextract
^ von den
Professoren Oppolzcr und Heller
l» Wien, Bock in Leipzig, Nie-

meyer in Tübingen
bei Schwiichezustnndcu und Zchrlrauk»

hcitcn, besonders I>cl
Vmst-, jungen-uno Salsleiden.
I"ncr bei allen talarrhalijchcn Eilran-
'unLeil (bei Nramps' und Keuchhusten)

verordnet.

Uitllelm»l1orfer

durch ihren reichen Mnlzrxtract-Gehalt
um vieles wirksamer, als alle übrigen
wie immer benannten V r n s t b o n '
oons, die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Carton > » ««^. (12 Stiict » N.)

und feiner in Aüchscn,

Wilhclmsdorser

Malzextract- Chocolade,
sehr nahrhaft und leicht verdaulich,
eignet sich deshalb für Vrust und Lun-
genleidende a,n besten zum Frühstuck

und zur Jause.

Ioh, Pcrdan, h, U. Wcncel, Pohl und
Eupan, Ioh, Luclmann, Schnßni^ und
girder. Ätichncl itnstucr, Ioh Weidlich.
Johann Fabian. Peter Lastnis. I , N.
Fauzz. Iatob Schober und Apotheker
-U. Evobuda. N u d o l f s w e r t : Dom.
"'zzoli. Apotheker. (48!l5> N

Wilhclmsdorscr
Mcalzproducten.Fabrik
von 3<»».xum>,l<. ^ c<». <u Wieu.

(3974-2) Nr. 7606.

^ Bekanntmachung.
m,f m l. k. Bezi.lsaerichlc Steil, wird
»mn ̂ ^ " ' f das diesgerichllichc Edict
gemacht^ " " ^ ' ' ^ ' " 3 " ' kund.

Verl<^ ^^ ^ " I " W " , Klemenfchcl'fchen
m Ä "^ len la l i on in Goisd ob ihres
«belasten Aufenthaltes in der Execu-
^ " ^ ^ s t. t. Sleueramles S.ein
e ^ m / , ^ ° ^ " k. k. Aerars) gegen Hc-

b r r ^ 3" ' ^°"ber M o . 51 fl 67 lr.
^ Dr. Karl Schmidinger. t. l . Notar
selb7„ !/ ^ " " Kurator bcstcllt und dcm-
btsch l ^ . diesgerichtlichc Feil''<ctungs-

H e l l t " ^
S^?°' ^ Bezirksgericht Stein, am 6ten
September 1881.

(37tl8-2) Nr. «932.

w Executive
^ealitäten-Versteigerung.

. "om k. t. Vezirlsgerichte'Loitsch wird
""annt gemacht:
, ^s sei über Ansuche,, des Franz Pich.
^ / i o n Kopreinitz die rxec. Versteigerung
"cr dem Johann Linkovc lion Gcrenth
s^",gen. gcr,chtlich auf <)40 f l . geschah,
en Nealität «ud Rectf.-Nr. ««1/1. 510/1.
"tv.-Nr. 253/1. 180/1. Einl.-Nr. 174
^Lo i t sch bewilliget und hiezn drei
ukubietungs-Tagsatzungen, und zwar die
Nste auf den

5. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

4. November
und die dritte auf den
. 7. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
Msula l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
!" dieser Gerichtskanzlei mit dem An-
Wge angeordnet worden, dass die
Mdreal i täten bei der ersten und zwei«
^ " Feilbietung nur um oder über dem
um^ungswcrt. bei der dritten aber auch

" .demselben hintangegeben werden.
inzf,°l^ ^ ̂ icitationsbcdingnisse, wornach
" N m "«r ! ' " l'ber Licitant vor ge-
z u ? " Anbote ein 10proc. Vadium

fanden der Licitationscommission
p r o t N " ' ^ t . sowie die Schätzungs-
nen ^ ^ ' " b dieGrundbuchsextracte kön-

Iul i^ i^^irtsgericht Loitsch, am 25sten

(3767—2) Nr. 7084.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

letannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Gregor

Ztritof von Planina die executive Ver«
tcigerung der dem Gicgor Gabrajna von
liiauriz gehörigen, gerichtlich auf 2005
sulden geschätzten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 229 üll Haasberg bewilliget und hiezu
)rei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar
)ie erste auf den

5. O k t o b e r .
)ie zweite auf den

4. N o v e m b e r
tnd die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
n dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
ulgcordnet worden, dass die Pfandrealität
'ei der ersten und zweiten Feilbietung nur
un oder über dem Schätzungswert, bei der
)ntten aber auch unter demselben hintan,
legeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
)er Luitationscommission zu erlegen hat
owie das Schätznngsprotokoll und der
Vrundbnchsextract können in der dies-
zerichtlichcnNegistratureingeschenwerden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 5ten
August 1881.
"(3766—2) Nr. 7085.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Nagode von Hotcderschiz Hs.»Nr. 85 die
executive Versteigerung der dem Valentin
Tomazin von Neuwelt gehörigen, gericht»
lich auf 1813 f l . geschätzten Realität kud
Rectf.-Nr. 561. Üvb.'Nr. 208 uä Loitsch
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
un, oder über den, Schätznngswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationsconnnission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
August 1881^

(3783—2) Nr. 1719.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Beznlouerichlc Kronau wird

brlannt gemacht:
Es sei über Ansuche,, des t. l. Elcucr,

amtcs Kronllu (noin. des hohen l. l. Arrars)
die executive Versteigerung der dem Tho»
mas, recte Anton Schwab von Iauer«
burger.Gereuth gehörigen, gerichtlich auf
1737 si. 62 lr. geschätzten Realität, im
Grundbuchc aä Gut Iauerburg 8ud Urb.-
Nr. 6 bewilliget worden, und wird, da
die erste Feilbletung rcsultatlos geblieben
ist, zu der zweiten auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. angeordneten Feil-
bietung in der hiesigen Gerlchtstanzlei
mit dem vorigen Anhange geschritten
werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 20sten
August 1881.

(3754—2) Nr. 5890. '

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Alois

Frohm in Marburg (durch Dr . Lorbcr)

die exec. Versteigerung der dem Andreas
Kadivc aus Oberfeld und Katharina
Prellet aus Stein am Graben gehörigen,
gerichtlich, und zwar des Andreas Kadivc
auf 910 fl. ö. W. geschätzten Realitäten
ltxlract-Nr. 27, Rectf.-Nr. 307; Extract«
Nr. 46. Rectf.'Nr. 310 und Extract-
Nr. 49. Rectf.-Nr. 310 »6 Pfalz Laibach,
und jene der Katharina Prellet auf 2960 st.
geschätzten Realitüten Urb. - Nr. 146,
wm. 11, lol. 106 kä Stadtdominium
Stein, Urb.'Nr, 15, Rectf -Nr. 15 und
Urb.«Nr. 21 kä Pfarrlirchcnailt .Stein
und Exlract-Nr. 5 aci Stadt Stein M o .
168 st- 93 lr. c. «. c bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagfahungen. und
zwar die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweit« auf den

29. Olto>ber
und die dritte auf den

30. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläten, und
zwar die der Katharina Prellet gehörigen,
abgesondert und die dem Andreas Ka»
divc gehörigen gleichfalls abgesondert, bcl
der ersten und zweiten Feilvictung nur
um oder über dem Schatzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitallonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund-
buchsextracte lünnen in der diesaerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Karl Schmidinaer. t. l. No<
tar in Stein, wird dem Verlasse des nun»
mehr verstorbenen Execute» Andreas
ttadivc und dcr Tabulargläubiaer I o .
hann Lampiö und Anton Plahuta ob
ihres unbekannten Aufenthaltes und der
mindj. Tochter der Execute,, Kathanna
Prellet mit Namen Iosefa Prallet zum
Curator bestellt.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 9len
August 1881.

(3464—2) Nr. 6l20.

Erinnerung
an Josef M a r t l n l o . Josef M a r u s l i ,
Anton L i l a n . Thomas L i l a n und
Matthäus S a u e r und deren Rechtsnach»
folger ihres unbekannten Aufenthaltes

wegen.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels»
berg wird dem Josef Martinlo, Josef Ma»
rusii, Anton Lilan, Thomas L,lan und
Matthäus Sauer und deren Rechtsnach»
folgern ihres unbekannten Aufenthaltes
wegen hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anna Kovaö von Adelsberg die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerlläruna der auf
ihrer Realität Einl.<Nr. 178 kl! Adels,
berg haftenden Forderungen aus dem Ver-
gleiche vom 20. Mai 1803 per 123 fl.
15 lr.. dem Schuldscheine vom 23. Sept.
1803 per 150 fl., dem Vertrage vom
29. Apri l 1806 per 418 ft. 20 lr. und
dem Versahbriefe von, 25. April 1808
per 206 f l . 10 lr. und per 34 ft. s. A.
eingebracht, worüber die Tagfahrt zur Ver-
handlung im ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hieraerichtS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gella«.
len diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. l. Erblandcn
abwesend sind, fo hat man zn ihrer Ver
trelung und auf ihre Gefahr und Kosten
den l. l. Notar Paul Bchljal in Adels-
bcrg als Eurator kä ».owin bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einkittn können, widrigen« diese
Rechtssache mlt dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«

oronung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 8ten
Jul i 1881.

(3743—2) Nr. 3827.

Erinnerung
an Anna S t e h , rücksichllich deren Erben,
unbekannten Aufenthaltes und Daseins.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird der Anna Steh, rücksichtlich deren
Erben, unbekannten Aufenthaltes und Da-
seins, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge-
richte Anton Krumar von Schutna die
Klage aus Löschung einer Sahpost per
20 fl. s. A.. welche auf Grund des Schuld,
schemes vom 13. April 1839 bei der
Realität Einlage Nr. 182 der Eataftral-
gememde Heiligenlreuz intabulicrt ist,
eingebracht, worüber die Tagsahung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 23. September 1 8 « 1 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Eura»
tor u,t1 uctuln bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
El'de verftündiaet, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wcge einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten tülme, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welche»
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Eurator an jdit Hand
zu geben, sich die aus einer Verabjäumun»
entstehenden Folgen selbst beizumeffcn haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, l°m
13. Juli 1881. ^

(3762—2) Nr. b961.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des l. l Sleueramles
Loilsch (in Vertretung des hohen l. l
Aerars) wird die mit Bescheid vom I4ten
März 1881, Z 3352, auf den 9. Juni,
7. Ju l i und 10. August l. I . angeordnet
gewesene executive Feilbietun» der dem
Josef homooc von Zirlniz Hs.-Nr. 14b
gehörigen, auf 1732 fl. geschützten Rea.
litäl 8ud Rectf-Nr. 338 al! Herrschaft
Haasberg auf den

19. O k t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hlergerichls
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitfch. am bten
August 1881.

(3765—2) Nr. 7693.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Mofchel von Laibach wird d!e mit Be-
scheid vom 24. Ollober 1878, Z . 10.323,
auf den 18. Dezember 1878, 18. IHnner
und 19 Februar 1879 angcnrdncl ge-
wesene und sohin sistierte exec. Feilbietunn
der dem Mathias O^bolt von Kirchdorf
Hs.-Nr. 23 gchörigen, gerichtlich aus
6885 si. bewerteten Realität «ud Rectf.»
Nr. 17. Ulb.-Nr. 6 kä Loilsch wegen
schuldigen 105 ft. s A. i c^kumtmäli
auf den

5. O k t o b e r .
4. November und
7. Dezember 1 8 8 1 ,

mit dem frühern « ' ^ " ? ' " ^ « m bttn

«u,us! i t t i j l .
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Tanzschule.
Der gefertigte Tanzlehrer zoigt hiemit

höflichst an, dass er vom 10. 4. M. ab nach
bewährter Methode täglich Tanzunterricht
ertheilt; Kinder an Dienstagen und Donners-
tagen von 5 bis 6 Uhr nachmittags.

Zum zahlreichen Besuche seiner Tanz-
schule ladet höflichst ein achtungsvoll erge-
benster (4016) 3—1

C. Doix,
Alten Markt 15, I.Stock

Antonie Gril
•röffhet einen Lehrcurs in

Weisstickerei und Industrie-Arbeit
und bittet um geneigten Zuspruch. Zugleich
worden alle in dieses Fach schlagenden Ar-
beiten daselbst verfertigt

Näheres: Spitalgasae Nr. 9, Schreyer-
«ohw Hana, H Stock. (4005)

C. Stadier,
Maler,

Laibach, St. Floriansgasse Nr. 20,
empfiehlt sich zu Zlmmer-Deeorationsmale«
relen sowie Anslreicherarbelten, welche
er auf das beste und solideste, dauerhaft 'jnd
schnell anfertiget.

IV OH.
Hell»Uta»o4« WKn; wj O e I h r b e „

dauerbsfti prachtvoll^ W M J . n „ d PMmi.

^ehnittwaren-
Haiidlung

mit ganz neuem Warenlager in der Mitte
der Stadt, ain besten Posten, ist gegen sohr
billige Bedingungen zu verkaufen. i3786) a-3

Naher« Auskunft ertheilt Horr

B. V. Itoasbacher,
Kaufmann in K l a ^ o » f ü r t .

ohne d!e V « r « » u » u » fioien^ Vied!cam»-nle,

s » n , l>«ilt >».»ch «!»« »n nil lähl i^n ft.iü^n l , ft.
bewähren, «l»»» n«n«» »»«tkoH«

o»ol l»t,«l» «nlftanbene » l , on« no« I« !<hl
,»»»1»n»«, » t ' l^!«"»>^»' ' . «l '^»'" l l^.< und

Dr. 2ait2i2.iiii,
«Matted d« ,n«b. ffacultiit.

Wie«. Etadt. 3eller«affe «r l l

I°»»«l»o, «eichsucht, Nniruchtbailelt, ^c>!Iu!^»>!n,

eb«,»!,,', «l»u« »» ,» l lQ»lH«n ob«t ^u brenne,

« l les l i ch di«I«>de « e h a n d l u n « . etl«l»^st<
^««^clion verbürg, «'!>' »erden M < ̂  > ',, », « n ,
anf ««landen f«solt «'„^sendet. ,23H»> Ä2

l loli. üap-herr, Hamburg.

^™ MB ^ w ^ w ^ v vw ^ ~ a*B ^ H M w^m 1

Möbeletablissement !
Hermann Harisci ii Lai toV

>Viener»trasse Nr . (»
((jlrumuig'srhos Haus neben derApotii.) I

Lager aller Gattungen der neue-1
stenMöbolin jeder Ausführung, sowie i
von Eouletten, Earnie3sen, Vorhäng-
stangen u. s. w. Neueste Stoff- undl
Tapetenmuster aus den ersten Fabriken. ;

Uebernahme von Motelpolsterun-
gen, Zimmertapezierungen und Deco-
rationen jeder Art , sowie aller ein-
schlagigen Reparaturen. (.'ilölj 8

Prompte und billigste Bedienung.
Lager von Zlappmöbeln für Gärten

und Dienerschaftszimmer u. s. w.
^M i M ^H ^m ^ H a _ « _ ^ H ^M ^M ^ K

MEIDINGER-OEFEN.
Regnlier-Füll- und Ventilatious-Oefm.

Grosso, rasche llei/.kraft bei geringor Ofeogrösao; vollständige
und einfachst-.' Uogulierbarkcit der Verbrennung; beliebig lange Dauor
des Feuers; höchst einfache Bedienung und Wegfall allos Putzens; Be-
seitigung der lästigen strahlenden Wärme; billigste Heizung und lange
Dauer des Ofens-, gute Lüftung bei Anwendung des Vontilationsrohros

Heizung bis zu 3 Zimmer nur duroh einen Ofen.
Central-Luftheizungen für ganze Gebäude.

. ' r o s p e r t o u n d P r e i s l i s t e n g r a t i s u n d f r a n c o .

Fa"brik für Meidinger-Oef en u. Hausgeräthe:
H | | | l | » 1 Wien, Kärntnerstrasse 40/42.

• J M - V v l l l l f Budapest, Thonethof.

Diese Schutzmarke der Fabrik ist auf
der Innenseite dor Ofenthüren ein-

gegossen. (3219) 20- H

Naoh der Meinung der berühmtesten Professoren gibt es kein besseres Mittel
zur schnellen und gründlichen Erlernung der £ ra rLZÖ»isc l i . e i3 . C o n v e r -
* a O 3 a > S B P i Ä c l x e , als die regelmässige Loctüro einer Zeitung, \vi<"

LE DANUBE
Grand Journal Fraii9ais deVienne.

• „, IÄJ>iSi?™»!!BII!iCilen Wei8° S t i e b e n , ersetzt Le DANUBE durch
seinen fttr jedermann Interessanten Inhalt jode Pariser Zeitung und ist für
jeden fast unumgunglKh noUiwen.U^ ,i«r die moderne französische Umgangssprache
sich aneignen will. — Ha . ib3a t l1 . r lg - 3 a ,

Man abonniert mit Postanweisung:

Wien, Margarethenstrasse 5. (3917>'*- l
• — - i i i — n — • — ^ ^ 1 ^ I ^ ^ i s ^ ^ — ^ ^ ^ ^ ^

Sonntag den 25. September d. J.
wird ein

Gewerbetag in Graz
abgehalten, wozu alle solbständigen Geworbotreibondon von Stoiorinark, Kärntöii und Krai
hiermit eingeladen werdon. «Airru»-

P r o g r a m m : Am Vorabondo, Samstag den 24. Septombor, um 8 Uhr: *»**
sung der Thwünehmer und Vorberathung im Hotel „Florian". — Sonntag den 2.r). S°I>t0^ '
H a . " Ä p t v e r s a i r L 2 X i . l a a . n . 8 r um 11 Uhr vormittags im Landhaus» mit der i»e
ordnung: Berathung und Boschlusafassung übet dio zur Hobung dos Gowerbowesens W f
neton Massregoln. An demselben Tago abends eine gesclligo Zusainmonkunft. *_ierni.

]Jio auf Namen lautenden Theilnohmorkarten sind in dor Kanzlei den su» ̂
Geworbevcreincs, Pfeifengasse 1, und bei Horni A. Stowasser, Instrumentcnmacüer
Präsident dos ersten steierm. Gcwerbcbundos, Griosgasse 38, entweder persönlich zu D«[ ̂
oder durch die Post zu beziehen. Ebenso werden am Vorabondo, Samstag den 24. feoptem^^
von 7 Uhr an im Hotel „Florian" und Sonntag den 25. Soptombor von 8 bis ICI tn r
mittags im Landhausc Karton an selbstiindigo Gewcrbotreibendo und goladene Ousto
gefolgt. /irtsW)

G r a z , am 2. September 1881. i4WV'

Das Ausführungscomitö:
Dr. Anton Wunder, Apothokor,

Verwaltungsrath des steierm. Gewerbovoroinos, als Obmann; .
Franz Harter, Schuhmachermcistcr, Vicoprüsidont dos erston stoierm. Gowerbobun<Ios; ^
Janotta, Uuchdruckeroibesitzor, Vorwaltungsrath des steierm. Geworbevereinos; Jul. Krep ]
Kaufmann, Präsidont der Grazer Handels- und Gewo.rbekfiminer; Alex. Koller, Wa^' '"1"1^^^!
Vicopräsident des .stnierm. Gewerbevnroines; Josef Lücker, Uhrmachermeister und I3un<iie
des ersten bteierm. Gowerbebundes; Karl Reuter, Kaufmann und Präsident des »W ^p,
GewerbevoreinoH; Adolf StowaBSer, Instrumentonmachor, PriisidtMit dnw ersten stcierin.
worlicbundes; Josef Winter, Professor an drr Grazer Akadomie für Handel u n d l " ' | u ^ -

— - ^

4 Eisenschimmel-Wagenpferde,
welche auch angeritten sind, 5 bis 6 Jahr« alt, 15 Faust l10^1» v ° g
kommen gesund, fromm und fehlerfrei, sind wegen Abreise auf Sclllj*
S l a t e n e g g bei Littai in Unterkniin zu verkaufen; auch ist daselb

ein offener Gosellschaftsw«ffen (Hregg)
in vollkommen gutem Zustande zu verkaufen. (̂ 'JU l0"

Nähere Auskunft ertheilt daselbst der Kutscher Stefan.

Gewürdigt durch die
Wissenschaft,

57mal ausgezeichnet von Kaisern, Königen und Fürsten, be'
währt im Volke durch die Erfahrung.

An den k. k. Hoflieferanten Herrn Johann HolT, konigl. Ooinnmsionsrath.
Besitzer des k. k. f,fold. Verdienstkreu/.^s mit der Krone, lütter hoher Ordei)>
E r f i n d e r und alleiniger Kahrikant des Joh.Uoss'schon Malzextracttw, U'»"
lioforant d«r moisten Fürsten Europas in Wlen$ F a b r i k : (Jrabcnhos, IlrUu-
nerslraHHe Nr. 2, Comptoir und Fnbriks-NJcderlnffe : ( t raben, HrUaner-

htrassc Nr. li.

Zur urkundlichen Gewährleistung der Güte und Heilkraft der

Johann HofTschen Malzfabrikate liefert das allerneueste hohe
Anerkennungsschreiben der hochgeb. Frau Baronin du Mont, g^-

Gräfin Batthyanyi. einen neuen Beitrag.
M i e t z i n s , im .Türmer 18H1, lletzondorferatrasse Nr. l1"1-

Es sind von allon Weltgej^onden bereit« so vielo DankoHWorto an Ilßsrn

Moss oingc.Heridot wordon, dass auch ich mich veranlasst fühle, mich freudig
an dio Zahl derjoni^'en anzureihen, die ihrem warmen Daiik^efuhl Worte vt>r'
liehen haben, als ihnen allen, gleich mir, durch dio VortrciriichkoiL dor M»'z '
präparate (\<<.n Herrn Johann HolT geholfen wurde. — Mich hat das M«1^'
bier und dio Malzchocolado nach ]:', Fluschen IJier und oinom Kilo M»'z '
chocolado schnell und gänzlich von einem Bronchialkatarrh bofreit. Die M»j7'"
bonbons wirken sehr beruhigend. Ich sotzo diese CJur nur fort, um mich " a '
durch gogen die Eindüsso der rauhen Witterung zu schützon, und bitto ^°r

um oino neuo Hondung.
Imlcm sich mit, de-m wärmsten, verbindlichstem Danke unterzeichn0*1

Marie Baronin du Mont, geb. Gräfin Batthyänyi-
(Bitte um Zusondung von 28 Flanellen Malzbier, 21/« Kilo Malzchocol^0

und ö Beutel Malzbonbons.)

I Amtlicher Heilbericht-
K. k. Feldsplttfler-Dlrectlon etc., Schleswig i Das MoiT'sclip M»l£

extract-Gcsundheitshior h:it sicli in allen beobachteten Fällen als «in ^ o 9
genommenes, die Wirkungen eines Nähr- und Stärkungsmittols entfalten^'
(Jetränk orwicaen, liosondors bei Trägheit dor Functionen der Unterloibsorg»
bei chronischon Katarrhen, grossom Suftovorlust und Abmagerung.

Plrz v. Gajersfeld. Dr. Mayer, liefe' - A r z t '

Warnung vor Anwendung lmch^oalimtor,
sogenannter Malzproducte.

Dio echten Malzfabrikato, f)7mal von Kui.sorn und Königen ""(1 l
aUf

grössten modicinischen Autoritäten ausgezeichnot und anerknniit, W " , .,„]
den Ktikotton die Schutzmarke (Brustbild dos Erfinders Johann H o f 1U ü

stohondon Ovalj und den vollen Namen

•lolmuii Iloir ror
(Namonszug der Schutzmarke). Wo dio Schutzmarke fehlt oder ein an' ̂ J c
Vorname sich befindet, ist d;iH Fabrikat gefälscht und zurückzuwollen. g
ers ten , echten, HChlelmltfsenden, licllbrlnircnden Ifrnst-Malzwo»1

sind In blauem Pap ie r . Unter 2 II. wird nichts versendet .
I D e p o t s bei den Aputhokern: ii. IMccoll, Erasinns IJIr,"C

hn8H.
T3ei den Kaulloutcn: Pe te r Lassnik, H. h. Wencel, J o s . Te rd ln» , " ' 4 _ j
nlff & Weber . { ^ « ^ ^ ^ -
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I —
I An dor hiosigon, das Oessontlichkoitsrocht goniessondon (

evangelischen Schule
I beginnt das nouo Schuljahr !

I am ±3. September.
I Dor katholiacho Religionsunterricht wird mit Bewilligung dos füret- |
/ bischöflichen Consistoriunis durch oinon Herrn Katecheten orthoilt. Gründ- !
| lichor Unterricht im Klovenisehen, obonso auch im Französischen und in |
g weiblichen Handarbeiten durch anorkannt tüchtige Lehrkräfte ]
' AninHdungon von Schülern werden am 1H , 14. und 15. d. M. früh |

von 9 bis 12 Uhr im Schulgebiiudo entgogengenoinmon und jode gowünschto 1
Auekunft boroitwilligst ertheilt durch don Oborlehror Herrn Frflhwirth. |

La ibach , am 1. September 1880. («875) 4 - 3 j

] Vorstand der evangelischen Gemeinde. |

N3l8W R 8Mß! M Illiüä» ill LM.
Oeffentlichlcitsrcchl l, h, l, l, Mill islrrialErlassrs vom 1. Ma i !87<<).

D M " For<lchriltsmcdaillc Wjrn 1873, ^ « «
Die Alademir l'caui.« mit 1<i. September d. I . ihr nlll.izch.ttcs Schuljahr,

Dl.e Absolventen der Anstalt habe« daö »lecht zum «in jähr ig Freiwill igcudienft.
wmn s' vnr 'h rcm^. t t . t t ! . ' das U««>rqym„nsi»m odcr dir Il,Ul>>"/aI,chulr ,üi< (5>!̂ Iss
Mrilckc,r>cs,< hal.cn ^ .n solchc Hch„l.. l. welche, dirsc Äorbcd i , i „ „ ^ , ^ l , . iirslrhl rin
besonderer uncntgeltllchcr Vorberettungs (lnrs fur daö ssreiwillistrn (tramen - A u e -
tlmst, drtrcffciid Aufnahme und Unterbringung, suniic anssiihrlichs P^uspc-s«!' rrthril«

die Zireclion der Zikademie sür Sanbel und Zndussrie in chraz.
(2937)8-8 D r . A lwcns , Director.

Lkhr-», CljichiiiiMmM für ̂ iliillllisii
drr

Irma Hnth in Laibach,
aulorisictt Uo,n hol»«',, l, l, Ministerium mit dcm Ocjscu t l i c h l r i t s r e c h t r

Die Anstalt umsasSt rin Pcnsionat und eine achlllassige Mädchenschule.
T)as Schuljahr beginnt

mit 15. Keptember.
Die Ausnahme der ^össlinge lann täglich vormittags von 9 bis 12 Uhr

aeschchm,
Näheres in den Programmen der Anstalt, Kchu ln l l ee U r . 10.

U Eto^, (3bVZ) 4 - ^

3n ber mit beut Ocffcittlidjfcit̂ rcrt)tc autorisierte»

^riunt-ICfljr- niii Crsifljtuigö -Instnlt
für Jünafcen

des Ufoig lüuldlicrr in £nibnrfi
beginnt bflS J. Semester bc« <5d)ii[jnbreö 1881 82 mil

15. September 1881.
9}(ifjcrfS entfalten bic Statuten, ludcijr nuf Skrlanflcn portofrei ûßefcnbef

werben. Wiinblicfte 9l»8fimft erteilt bic 83orflclmnfl täfllicb, Don 10 bi« 12 Uljr.
*icfc V(nfln(t befinbet fid) in cinrm ciflcuS ftu biefem ^iuede in ber ßcfünbcftcn
Wfficiib iiatbad)«, in ber '•Miic bei ÜattennaiinfcnHre uiib beö iiDoliioolbeö, neu
frbnuton, mit Vfnfoflcn unb freien ©piel^Iä^en Deifeb,fnen ."pause 9/r. (i in ber
ĉclljoDeitflafjc. 8d)üler bei liierten Klaffe, lucltljc im nädjflcn ^ab,rc ba» &\)m*

"ofium û befiirfjeu beabfid)tiflen, erhalten tuäbrenb bc« 3o^rc« über SBunfd) b,ie î
"cc'fl'ieteii ÜJorbereitiuio*unterrid)t. (3520) 4—4

.. Hei moinor vor kurzem slAltgesundenen (lescliiislsreiso mnclite ich tlu1

i',1,.. in">£, dass für die bevorstehende Saison eine bedeutende Nachfrage für
luwhe, und Sani inte sich kundgibt. Ich habe daher Vorsorge getrolTen, mir

,111 diesen Artikeln, was im Vergleich der guten Qualität und modernen Farben,
( '° "'öghclisL billigsten Preise zu erzielen.
, Gleichviel versah ich mich auch mit bedeutenden Sortimenten in mo-
^rriston PoManM>nt,<Tie-Aufputz<»n, wie: Bandeaux, Ornamenten, Frannen,

r«piin,n, Knüpsi.n otr. (letztere auch in feinst französischem Metall). Kleider-
Hrte|n Ma| | t4,,_ n m J <'nrt,.]Mehliessen in Alt^old und AltxillMT, Oxyd,
•^iniuUer, "» erstaunlich eleganter und billiger Ausführung, »owie auch

Aus11*1! ' l t t l > o t w ' ( ; a r n i ( u r e n m K-rilgcn und Mann« hetten in reichster

Ko.x \ A l s A l l f l>"^ der Damenlnite werden Federn, Blumen, A^raffem bedeutend
Aii !' Utl(l l m i aut;M i n <1<>r ^aP°- < l a r i n d i c besagten Artikel in hübscher

• Wahl und neuesten Mustern vorlegen zu können.
I . Nicht minder verdient auch mein gut sortiertes Lager der anerkannt
we ^ i e n « r Mieder sowohl wegen de,s Schnittes und der Qualität wie

'BW» ihres Preises empfohlen zu werden.
j . r r i e r r̂w l̂i«»« noch, dass ich im BcsiU einer bedeutenden Partie

'••"•enter Bilnder in reiner und Halbseide, geeignet für Kränze und Fahnen,
cot'1' i l)'"-' l<'"r ( l ( ' ron hc'(l(> lpl7-lr Bestimmungen ühemelime ich auch die

"pleite. Fertigstellung mit Druck und Fransen bei prompter Lieferung.
Hesi) i A m e i 1 l l t >"«i»e verehrten Kunden bei eventuellem Bedarf oben an-
Ji'de uT ,rllkftl l'«»l«ns ein und gehe auch meine vollste Versicherung in

uezjehung auf mein möglichstes Entgegenkommen und zeichne
hochachtend

(y7 )̂ ß-4 JT. H. B e n e d i k t .

> I m 14. Schuljahre drs ouno«»«.

ersten Militür^^eür^Ellrses
beginnt am 1, S e p t e m b e r ein neuer Curs zur Vorbercituiia sür die Einjährig»
Freiwilligen, am 1. O k t o b e r ein solcher sür die Cabettenprüsuna.

Pensionat. Programm in der Anstalt Wien, Kolowratring Nr.!».
s^i7!^) 10-4 V . ^ ^ r r V . ^ . 1 ^ l, l Major d, R.

ss^riiixil-t, im 5lll<so 1835, i»Nlmiiolt mit I I Uv6»Mol>.

Ilnsor ^ll»de1»ldum, < in uiwü^i i i - i j^ l^« ^ ,'vw,o1i fi^r INVbelliRuler
»Hol ßtürxlo smt.liiUt !»(»() Il!u«t,rn.tjoi!«i! ncd»t. Î > <I^03) t>—ü

I«)8 v i rä ^o^en ^c»«<>»uvvi»uuff vc»n !i l l , (iu^.^ un sr»n(o vc^uxäot

füs llie ÜLl'liZt- llNl! Xlintel'8äl8lln
ulliiolt^n v i r 8c>odon ein« reielw l'oUvdtiou von billigen, f»«ln^n»d1on, »cli^t'i»
lü» uuä tlU5lttNlIi8c^ou V 'dV^ t«» . , vvl^li l ' v i r unter liu«iolil'rui^ "-
«U,n IloilionuuA ui»I in wo^oru»^! ^'ll^oi! «inem s». t. ?ud1iouul »i "

<3»«>3 VUlleliU sff MmM-Mil.

!l!lein- u. llli8t ^ 8 8 8 «
<1«I<« ,0 l l ^NVlIlollUUNjsZNoilloil,«! »us >VuN8ell

^«'I'Nüt, l'l-oi8C . Ul! »^ V i » v .

jl-lmoo uncl ^lllti». (3272) 12̂ —7

nouo8tor llonstl-uotion.
in IVibQ, I I . , r^torLti-^go SS.

Dio bis houto von don verschiodonsten Seiten empfohlenen Mittel zur
Ausrottung der

Hühneraugen, Leiohdornen und Schwielen
erwiesen sich als wirkungslos.

Der ätherisch-Mötalsclieii Tinctur
vom Chemiker und Apotheker Josef Udovicich in Triest

war dur lluhin vorbehalten,
da» einxiye unfehlbare MitUf zu nein,

welches vollkommen dio Hühneraugen entwurzolt und ein solches Î eidou heilt
Prois oinos P l a c o a s S O 3er.

Depot in Laibach n u r bei: Gk ^ i c c o l i , Apoth. „zum Engel", Wionejr>w
NB. Um das Publicum vor Fälschungen zu wahron. beachte man,

jodo Etikotto mit dom rothgodruckton Namon dos Erzeugers UdoTicich versoi»«"
ist, während allo andoren gofälscht sind. ('&'£&&) h—b

Wein-Verkauf.
Ta*l^o"b ^ a . d - 1 verkauft aus «eineu KelJereieo zu

^Zra-pina - T ö p l i t z in Kroatien (Station Pöltschach)
eclitc unversjilsclitts grösstentliwls Eigonbauweine von don JahrgäDgen
1808, 18(J9, 1872, 1875 und 1870, da9 Liter von 14 kr. aufwärts,
franco Eisonbahnstation Pöltschach gestellt. Die leeren Fässer werden
sj»osonfrei von der Bahn abgeholt.

K r a p i n a - T ö p l i t z im Juli 1881. ^w) 10-9

^ Ein Loft 2 ^ > kr. ^
Erster Haupttreffer: Heiratl'nui'ftnttunss mi! Spendr Ihvrr Uajestaten des ttnUer« und

dsi .<ll,ijsrin^
Maffivcs Silber Kaffee Tervirc 4 Stück
Silberzeug für <l Personen 26 „

(^lai< Bcrvicc fiir <» Personen ü<>
Goldene Damenuhr mit Diamanten l

Erster Hanptt ref ie^ 12!» Ttück.
l i j l l Haup t -und N'»<><> NlblngrwinNr, E.old- nnd 9ill,fr<isqrnNnnd,. tthren s l l .

!l!au< delaiNiertem ^rwmilvrlzrichnis im g^ ^iil',!»«
ssssten Postanweisung dcS Betras,!'? siil dir bcstrlltrn ' ' l ' ^
Ziehungsliste. Für !l sl. 11 Stücl l̂ osr sianco, nrbs, ,!!ng dt» ><

Derlei Bestellungen besorgt i ! , t>ir ""
totteriekanzlei des Waisen ^ilf5percin<'5,

«icn, I., «ra»ho!aasse. « r 4̂
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Danksagung.
Das achtungsvoll unterzeichnet*« Comite

sagt nach n«üta#hr ' • !-
schoiben zu Gunsten t\>". u
F^hwlfweh*?, w«>l. liulime von
460 ti. erzielt 'lurch ihro
Betheiligung zum b einigen desselben beige-
tragen haben, hiomit den innigsten Dank.

I m b e s o i , ' '' ' ' ••- 1 : " : i
noch verpflie! u
Jtetadeni von iwotcn mm ijuu.^11, ^ * -or-
enrten Frau M. Wencel, die so gütig war,
sich n i t A'ii'.<"«".>riingr abor auch mit aus-
gezeiehiv Igo der Mühe des Sain-
melns \ >>n für unser Unternehmen
zu i; t endlich Herrn Wencel für
die ^ Ueberlassung der Kegel-
bahn uud dereu entsprechende Ausschmü-
ckung. Nochmals herzlichen Dank für diese
•werkthätige Förderung unseres Unternehmens.

D o m s c h a l e , S.September 1881.
Das Comite:

M. Janežlč, Fet. Majdlč jun.,
Hauptmann. Leitmann.

R a d . M a y e r ,
Leitmann. (4008)

Strebsamer jimirer Mann,
tüchtig in der Bai
wird in eineru boi • -i-
Geschäfte engagiert. Offerte sub „Z. L. «52"
an die Annoncen-Eipedition Rotter & Comp.,
Wien, Riemorga-sse Nr 12. (4004) 2—1

Ein Commis,
im Spezorei- »nd Geniischtwaron- Geschäfte
•gut bewandört, "der deutschen und sluvonlschen
Sprache in Wort und Schrift mächtig, sucht
eine Stelle. (3872) 3 2

Näheres im Comptoir dieser Zeitung.

^tullierenlle
werden im Hause str. 2 unter der Trantschc
i » I I I . Itocke in Kost und Wohmmg gcimm»
men. auch wird daselbst ^ründlichcr Unterricht
im Französischen »nd im Claviersptele ertheilt

(lj880) 3 - 3

Knaben oder Mädchen
werden bei einer hiesigen Boamtonfatuilio
in sorgsame Pflego übonionimon; auch stellt
ein d a t i e r zur Benützung froi.

Näheres in F . M ü l l e r s Annoncen-
Bureau. (3865) 3—3

Loge zu vermieten.
Für die kommende Theatersaison ist eine-

Loge im zweiten E»nge zu rormieton.
Näheres bei Herrn F e r d . ! tv£at-

•clxelc, Rathhtusplatz Nr. 2. (400*5) 8-1

Eine hike Lop "'
im zweiton Eango ist für die gera<len Tage
zu rermieten.

Nähere Auskunft in Kleinmayr & Bam-
bergs Buchhandlung. (4007) 3—1

Schulbücher
für alle hiesigen Lehrim-kilti-n uml sm d:is
Untergymnasium zu Kr •'-
sten Auflagen und a m , , üt
gebunden, zu den billigsten Preisen. Lagor
Bämmtücher

Melmlartikel.
T. 3-iontlni,

(4UU) 3—1 Rathhauaplat/ 17.

Outen

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von 45 kr. aufwärts, franco
Emballage, <:< v•• •' '• l.inn mehrere
Sorten Dessc: sten Preisen
offeriert die h,.....->,,, . . . . . . l i lnen-Mol-
kerei In Ung.-Hradiseh. Wiederverkäufe
»rhalten entsprechenden Rabatt. (3505) 26-10

Ein sehr gutes (3920) 3—8

Ciavier,
fast neu, ist sogleich zu verkaufen- ScDa.VL-

Ein leichter, eleganter

Phaeton,
neu ist zu verkaufen; Maria - Therettlen-
NtAuA Sr.h. (3929) 2 - 2

Heute Samstag
Im Gartensalon d. • r

Schreiners Bierhalle

Concert
der Karlsbader Streichmusik.

Anfang 7 Uhr. (4014)

TTorVitttin '/iio*o v o n 2 4 fl- U e b o r -
i i e r ü h i d n / u g e z i oi i e r von w«.,
Winterhoso von 7 fl., Winterrücko von 26 fl.
au aufwärts, Knabenkleider billigst, verfertiget
nach Mass auf Bestellung aus modornen und
dauerhaften Stoffen nach neuester Fagon

Kleidermacher, Judengasso 4, Laibach.
Muster sammt Preisangabe versendo auf

Wunsch franco. (3851) 2

Zu verkaufen sind:
eine braun» Ripsgarnitur, zwei
Kästen, ein Bett und eine gute,

noch ganz neue Zither.
Näheres in F. Müll erg A n n o n c e n -

b u r e a u , Herrengasse Nr. 12. (3830) 2 2

Magazin zu vernieten.
Im Hofraumo des Hauses Nr. ß In der

Dampsintihlgasse nächst dem Südbahnhofo
ist ein grosses Magazin mit Bodonlago, welches
sich ganz besondors zur Aufbewahrung von
trockenen Waren eignet, sogleich zu ver-
geben. (3828) 3-1

Freistehende

Spariicrde,
Bestandtheile zn gßmauorten Sparherden, be-
sten Prasolinikcr'scheB Oment, Mtuecatur-
matteu und Kohrf sonstige ßaubeschläge und

Eisenware n
eiupfohlon biUigst (1702) 6-ö

T^i««v«oU Äc INelirep,
llathhausplatz Nr. 10.

y H. Zerenera ^
Patent Antimerulion

it das einzig sichoro Mittel geg

HAUSSCHWAMM,
Stock und FUulnis. ,385

L'roapcctc mit mutlichen AttcHten gratii

^ Clicm. Fabr. si. Schallehn, A

ii3l!iülii!'Ri»!liV2zzel

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ il, k II,>s/»lin», ?,l

HWWWMiM>F , 51-0,,« s>„<:»,« i u

?u üU !«-,
^ v«»<»<l»l»<> T»!>»l»"l»^>'w»cl,l

ü ^i!,l!<t!«l>! «in«l tUl- !'««,« u. «s.
«» !,»!l!ln<l (I«!- «,!n«!!>»b!« u. 2«l>ll«,

« x»l»nll»»»»>»« , p »llli,cl!«, u
^ »>c>!«i-,l«!<! »ill,'! lum ««Ibotplum
« !>ii-«ii liobl«,- 2iibn«. ?5«lZ l»!̂ . «tu!
^ N. »10,
^ !, , ^«s.e o°«r °n,

»leb !u
I^M.z.'w«.«!».»,<,< , .1 8vnkml», .Inlin»

, v5<«p«r; in

,! v̂ II!-!,.,,/X,„,>.>! , K ! ^ i » ! » l l ' l ü : ^ , ^e!>»!l.
»>>l, ^I„>t!> ^ l i i l i l o l s x n ^ l - t : c: «!?.lnll,

u > >l, I! lln<l U»!»nt«li«^»r«l>-Il»l><ll>ili»l«n

Realftäten-
V or kau f.
In l l n t e r k r a h i , ' 4 »Stuixlo von der »Stadt

Landstrass entfernt, i.̂ t eino Roalität, b«ste-
hend aus Wohn- und Wirtschaftsgebäuden,
dann Aeckorn, Wiesen, Weingarton uud Wald-
grund, im Gesammtflächonmasse von circa
30 Joch, gegen sogleicho Bezahlung billig
zu vorkaufen. (3935) 3—2

Nähoro Auskunft bierübor ertheilt Herr
F r a n z Oregorič in Gurkfeld (Unterkrain).

Männliche
Schwäche-

zusiände. namentlich durch die zcrrüt
tenden folgen geheimer Huneudsun
den, Ausschweifungen:c. hrruorgeru-
fcn. sicher und dauernd zu beseitigen,
zeigt allein das bereits in 78 Auflagen
erschienene Buch:

Dr. Uctl ius

Kelbftberoatzrrtng.
" M i t 27 Abbild. Preis 2 f l . '

Zu beziehen ist dasselbe durch (H.
Pönickes Tchulbuchhandlung in Leipzig ^
sowie durch j e d e Buchhandlung in
U a i b a c h . (3817) 1 2 - 2

^l«iocn>üli!ltl!lns>, ,'unne an »,elnl:elel ^»v!!>lio
l.'ld^i iixden in diei'M «ln,<« <n s«in«r «Nr«
»f<st<r»>»»«n W«rf« «a»h un» ste<ln»«ch« «<!s«
De,iehdar u°n l » ^ . »<. I ^ n , » , «'«?»», Z«ci

Rei\se-Plaids
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 fl., nicht
convonicroude Plaids wordon gegen Vor-
f,'ütui)^ des Po.stpfirto zuriick^ciionnneii.
Für initt«;]gt}wacliH«Mif>!) Mann auf (̂ inon
Herbstanzuff aus guter Schafwolle 310

. Meter um fl. 4 9(5, auf oinen Anzug äUS
i besserer Schafwolle um fl. 7 44, auf einen
Anzug aus feiner Schafwolle um fl. 10,,
auf einen Anzug aus ganz feiner Schaf-
wolle um II. 12 Echtfarbige, hochfeine
Winterhosen. Rock- und Anzugstoffe,
Eegenmäntelstoffe. Cheviot, Peravienne,
Dosking, Loden, Filz, Tüffel. Eillard-
tücher. Damenpalotot-Stoffo, Mentschi-
koffstofFe, Kammgarn, Uoberzieherstoffe

| eie.jifinhlt

ioh. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage
in «rllnn. (3787; 24-5

Muster franco, Mustorkarten für
Schnoidor unfrankiert. Dio Herren Schnei-
dermeister worden besonders aufmerksam
gemacht auf dio reichlich« Auswahl und
auf dio ungomoin billigen Preiio.

J. Andöls
ne-u. e n t d e c k t e i >'•

nberseeisebes Pulver
tödtet (2083) 10 8

Wanzen, FUJhe, Hchwaben, Hchaben,
Rnnsen, Fllejren, Amplscn, Asseln,
Vofrelmilben, ül)erliauj»t allo Insccten
mit einer nahezu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und »Sicherheit derart, dana von <W
vorhandonenlnsoctenbruljrar keine Spur
Ubriir bleibt. Echt u. billig zu huben in

ANDŽLS Drognerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(I)ominicanergasae ll-l, Ketteng. 11)
l r x ZPragf-

In La ib ,ach zu haben bei: A l b i n
S l i t s c h o r , Kaufmann; Kl a g o n f ü r t :
H. K o m o t t e r , Landschafts-Apothöker;
Kumpf.H Apotheke in V i l l a c h .

Niederlagen auf dem L.inde überall, wo
diesbezüglichen PlacateiiUH^fluinut, sind.

1.1. s. sllppz üel!metl,lllle.
vvol<!lm 8N>1l 5< lü'ü ,̂ !l'i<, .IllllNll!
Vlxiif^lillji tio^vilNrt., «irl l u,!lo»
^lllssLnIcranIon <lrinfsl!lu1 om-
I.lnnlnn. (2701) 2<i12

Dio LlN8<:nüln 2>>^N,E5«D.-

v«r«s!i,<Il,t, ^ff<,'i> ^in^olul»»^
von 20 Icr. 5. 5. ?. koxxs ?oU-
IrUniIr. Hsiao (Nnl»t<,'m).

llalbgeselchte

Krainer Würste
in foinstor Qualitit sind täglich zu bokom-
men, vom 1. Oktober angofangen jeden Mi"-
wodi und jodon Samstag auch fri»c33-*
Brat-^T-Cursto bei

(«874) 3—3 Petersstrasse Nr. 39.
Auswärtigo Bestollungon werden promp*

und bestens ausgeführt.

Wäsche
(eigenes Erzougnis)

en gros & on detail-

l i e i U U t l l üilotbrust von fl. 1 2 5

bis fl. 3.
TTnm/lA-n a u s C1'i""«» mit gerader
J L C m Ü e i l Faltonbnwt von fl. l'»6

; bis 11. 240.
: I I A n i d m i a i 1 8 C h i s s °n niitTraveur-
l i e i ü ü e i l falten-Brust von fl. 1 &°

1 fl. 220.
l-IrtiTwiftu ftusCliisson mit gestickter

j J l O l T K i e i l GilotbniHt von fl. 186
j bis II. 2-50.

I [ / m w | a n aus Chiffon mit fein«1

i l t l l U l t l l Leinen-Giietbrust von
sl. 240 bis fl 3 20.

H OlTl i \üi i a i l s bostor Leinwand ml*
l i e m < i e i ! Giletbrust von fl. 3^°

| bis fl. 5 50.
T T D T Y I / 1 A H aus farbigem Croton von

I X X e i l l U U I I f | . ,4,) hlH sl 250.
! I - h i m d m i a " H s a r l j i «om Oxford vofl
J L t l l K l ü J I »8 kr. bis fl. 2 FiO.

i I I ^ i Y w l / \ n a u H f'l'iss"» für Kn»be1J
i l l U J I K I O J I mit K'attor «jülotbru»1

j von 5)0 kr. bis fl. l-.'M).

J l O m ü C n linos, Domestik «"d

Crpas-Creton von 80 kr. bis fl. H " ;
I T I I ^ - / - I * » V > ^ C I ^ T » a»" M oll in OH, P ° '
LlllterilOSeil .„estik, Croas-Crj-

ton und Köpjter von 05 kr. his fl-1 ' ^

Unterhosen ZJ^ «c'$

Dcvuns SÄHTSfbT«.*,.
Die Proiso bei Wioderverkäufern »^

j Ion sich bedeutend billiger. ^
I Ausser oben Adgefülirtom lialto 9 .^
eine grosso Auswahl divorsor. vx ^,
Herren-Modogoschäft oinschlagendor ^
tikcl. wio aus meinem Preiscouran1

ersehen ist, auf Lagor. ^ .
Hemden, nach Mass angefortitft» B

len sich por Stück um 30 kr. theurer^
Mustor und Proiscouranto w e ^

bereitwilligst oingosandt. Arbo^
Für guto Ware und B0^°ni^) 1

wird garantiert. (^41

Hochachtend

C. J. Hamamy

Triester

CiBiaot
Trieft. ^,

Die Triefter Eommercialbll .
empfängt Geldeinlagen in lisle"' ^
schen Vant- und Slaalsnotcn " " ^ l d ,
in Zwanziss'ssranlcnstücken m ̂ ^
mit der Verpflichtung, KaP"^
Interessen in denselben Valuten
riiclzuzahlen. g«^sil

Dieselbe escompliert °"« " H c
und gibt Vorschüsse "'s M ̂ ,
Werthpapiere und Waren ' " ^ ^ 3 ü
genannten Valuten. ^ « ./n zu

Sämmtliche Operationen ftndc'^
den in den Trlester i>otalblätt n ze^

, . «,<>>!.,<i»,naen >'

Druck und »erlag von Jg. v. »leinmayr ^ Fed. Vamberg.


